KOHTPOJ'IBHO-I/I3MepHTeJII>HbII71 mMaTepuaJ IJjs NMPOBECACHUA HpOMe)l(yTO'lHOﬁ
HTOIrOBOM aTTECTAIIMH oﬁyqammnxcﬂ 9 KJacca mo HEMEIKOMY SI3BIKY (BTOpOﬁ HSLIK)

3a 2023 -2024 y4eOHbIii roj
Crnenudukanusi KOHTPOJIbLHBIX H3MEPHUTEIBLHBIX MATEPHAJIOB

Hasnayenune paGoTbl — OLEHHTH YPOBEHb YCBOCHHs OOyYAIOIIUMHUCS COJEpPIKaHUS Kypca HEMEIKOTO
s3pIKa 9 Kiacca ¢ LEeNbI0 YCTaHOBIIGHHS COOTBETCTBUS €ro TPeOOBAaHHUSM, MPEABABISIEMBIM K YPOBHIO
MOJIrOTOBKH YYallIUXcs JAaHHOTO Kiacca.

[MporpamMma ansi oOpa3oBaTeNbHBIX YyupexaeHui -9knmacc« Hemenkwii s3p1k» (aBTOp:ABepHH., M.:
IMpocsemenne, 2019 r.).MaTtepuan coOCTaBJI€H COOTBETCTBUHM C TpeOoBaHUAMH DeeparbHOTO
roCcy/lapCTBEHHOIO 00pa30oBaTeNbHOIO CTaHIapTa, Y4eOHOro IUIaHa, MPUMEPHOW MPOrpaMMbl
OCHOBHOTO 00111ero 00pa3oBaHus M0 HEMELIKOMY 53bIKY, aBTOPCKON MporpaMmbl ABepHHaA. U Ha
OCHOBE yueOHO — MeToaudeckux komruiekroB ABepuHa. Hemenxuit a3k (PI'OC) 5 kmace —
[Ipocsemenmue.

dopma NPOMeKYTOUHOI aTTecTallMU: KOHTpOJIbHAsE padoTa
Bpemsi Bbinmosinenusi: 40 muH.

CTpykTypa u colep:kaHue padoThl
KonTtponbHas padoTa coctout u3 6 3aganuii: 6 3amaHuii 6a30BOT0 ypOBHS.

MaxkcuMaiesHbIN Oair: 28
Pacrnipenenenue 3aiaHuii IO YPOBHSAM CIIOKHOCTH, TTPOBEPSAEMBIM JIEMEHTaM IPEIMETHOTO
COJICPKaHUs, YPOBHIO TIOJITOTOBKH, THIIAM 33 IaHHA

No YpoBeHb [IpoBepsiemMbIe 3JIEMEHTHI Makc. Tun 3aganus
3a/laHus
CIIOHOCTHU CONCPIKAHIA Oat 3a
3a/laHus BBITIOJTHEHHE
3aaHus
1 bazoBwrii YMeTh 3anoJHATh TaOIUILy 2 Tekcr ¢
BBIOOpOM
COOTBETCTBUS
OTBETa
2 ba3zoBe1it [ToHumMatb 0CHOBHOE 2 Teker ¢
coJiep>KaHre HECIOKHBIX BBEIOOpPOM
peIOKEHUI OTBETa
3 ba3zoBeb1it PacnioznaBate u ynotpeonsiTh 2 Teker ¢
B PEUU BOTIPOCUTEILHBIC BbIOOpOM
€IMHUIIBI B paMKaX TeM, oTBETA
BKIIFOUEHHBIX B pa3jies




«IIpenmeTHOE conepxanue
pedyn»
bazoBbIit YuraTh M NIOHUMATH Teker ¢
HECJI0KHBIC ITPEIOKEHUS BBIOOpPOM
Pa3JINYHBIX CTUIIEH U OTBETa
JKaHPOB, UCIOJIb3Ys
OCHOBHBIE BU/IbI
IIPEII0KEHUN
ba3zoBb1it Teker ¢
BBIOOpPOM
YMeTb 0TBeYaTh Ha BONpoc,
ynoTpebnsrtb oTBeTa Ha
BONPOCUTENbHbIE CIOBA BOMpoc
ba3zoBb1it PacnioznaBate u ynotpednsaTh Teker ¢
B p€YM JICKCUYECKHE BBIOOpOM
€IVHUILBI B PAMKAX TEM, OTBETa
BKJIFOYEHHBIX B pa3ien

Kpurepun oueHuBaHus BbINOJHEHUsS] pa00OThI

CucreMa olleHUBAHUSA BbINOJHEHUS 32JaHU U PA0OTHI B L€JIOM

B tecToBOif paboTe ciemyromniue 3a1aHus:

1.Ha BBIOOP €IMHCTBEHHO MTPaBUIILHOTO OTBETA (4 3amaHus) 1o 2 GaJiia 3a MpaBUIIbHBIN OTBET;
2.3aaHus Ha cOOTBEeTCTBUE (2 3amanms) 1o 4 6ajuia 3a MpaBUILHOE COOTBETCTBHUEC;
MaxkcuMaabHO€ KOJINIeCTBO OayioB — 16

O11eHKH 32 KOHTPOJIBHYIO pa0dOTYy CIIeyeT BBICTABIIATH 110 CIICIYIOIICH IIKaJIe:

«5»- 14-16 6anna;

«4» - 10-13- 6anna;

«3» - 6 -9 Oama;

«2» - MCHBIIIC WJIA PaBHO S5 Oajuiam.




IIpome:xxyTouHasi uToropasi arrecranys B ¢opMme KOHTPOJILHOM padoThl 10 HEMELKOMY
SI3BIKY(BTOPOM SI3BIK)
3a Kypc 9 kiaacca 2023 - 2024 yyeGHOro roaa
MKQOY «COH Nel13» UT'OCK

Bapmuant 1
1. Kaxmomy TeKcTy BhIGepHTE COOTBETCTBYIOIIEE BPEMSsI F0/1a U 3aMO0JTHUTE Ta0IUILy.
A. Alles ist weip. Uberall liegt Schnee. Es scheit. Schneeflocken fallen auf die Erde. Es ist kalt.

B. Die Sonne scheint hell. Es ist warm. Alles ist griin. Das Wetter ist sehr schon und alle
Menschen , alte und junge, gehen gern spazieren.

C. Das Wetter ist schlecht. Der Wind weht stark. Der Himmel ist grau. Es regnet.

1. Der Sommer. 2. der Herbst. 3. der Winter.

2. HanumuTe 1o nopsiAKy AHU HeJeJIn.

1 5
2 6
3 7
4

Der Montag, der Freitag, der Donnerstag, der Mittwoch, der Dienstag, der Sonntag, der
Samstag( der Sonnabend)

3. Wer ist das? (Kto 310?)
A. Er lebt im Wald. Im Sommer ist grau und im Winter ist weip. Er kann sehr schnell laufen.
B. Er ist sehr fleifig. Im Herbst sammelt er Obst und Pilze. Und im Winte r schlaft er.

C. Es lebt im Wald oder in einem Park. Es ist im Sommer rot und im Winter grau. Es kann auch
gut von Baum zu Baum springen. Im Herbst sammelt es Nusse und im Winter schlaft es auch
viel.

der lgel das Eichhornchen

4.COCTaBLTe M3 CJI0T0B CJIOBA — Ha3BaHUA l'lpe}lMeTOB OACKIbI, 3AITMIIINTE UX:
Ho md 1.

He ke 2.
Jac ze 3.
Mt se 4,

5. Kakoe cj10BO B psiny jJiumHee? 3a4epKHHUTE €ro.
1. das Veilchen, die Tulpe, die Tafel, die Narzisse, die Mimose;
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A OWNEFEPO

. der Stuhl, der Schrank, die Wand, die Lehrerin, das Fenster;
. Der Bér, der Mai, der Hase, der Igel, der Fuchs, der Wolf.

. COCTaBLTe CJI0Ba.
. die Schule + das Jahr =

. der Sommer + die Ferien =

. der Brief + die Marke =

. der Sommer + die Fotos =




IIpome:xxyTouHasi uToropasi arrecranys B ¢opMme KOHTPOJILHOM padoThl 10 HEMELKOMY
SI3BIKY(BTOPOM AI3BIK)
3a Kypc 9 kiaacca 2023 - 2024 yyeGHOro roaa
MKOY «COHI Ne13» HTTOCK

Bapuanr 2
1. Wer ist das? (Kro 3To?)

A. Er lebt im Wald. Im Sommer ist grau und im Winter ist weif3. Er kann sehr schnell laufen.
B. Er ist sehr fleipig. Im Herbst sammelt er Obst und Pilze. Und im Winte r schlaft er.

C. Es lebt im Wald oder in einem Park. Es ist im Sommer rot und im Winter grau. Es kann auch
gut von Baum zu Baum springen. Im Herbst sammelt es Nusse und im Winter schlaft es auch
viel.

der lgel das Eichhornchen

2. KaaomMy TeKCeTy BbIGepuTe COOTBETCTBYIOIIEE BPEMs F0a M 3aN0JHUTE TA0/MILY.
A. Alles ist weif. Uberall liegt Schnee. Es scheit. Schneeflocken fallen auf die Erde. Es ist kalt.

B. Die Sonne scheint hell. Es ist warm. Alles ist griin. Das Wetter ist sehr schon und alle
Menschen , alte und junge, gehen gern spazieren.

C. Das Wetter ist schlecht. Der Wind weht stark. Der Himmel ist grau. Es regnet.

-

. Der Sommer. 2. der Herbst. 3. der Winter.

3. CocTaBbTE C/I0BA.

1. die Schule + das Jahr = ;
2. der Sommer + die Ferien = ;
3. der Brief + die Marke = ;
4. der Sommer + die Fotos =

4. HanummuTe 1Mo MOpsiAKY AHHU HeJleJIH.

1 5

2 6

3 7

4
Der Montag, der Freitag, der Donnerstag, der Mittwoch, der Dienstag, der Sonntag, der
Samstag( der Sonnabend




5. Kakoe cs10B0 B psiny iuniHee? 3a4epKHHUTE €ro.

1. das Veilchen, die Tulpe, die Tafel, die Narzisse, die Mimose;
2. der Stuhl, der Schrank, die Wand, die Lehrerin, das Fenster;
3. Der Bér, der Mai, der Hase, der Igel, der Fuchs, der Wolf.

6.CocraBbTe U3 CJIOTOB CJI0BA — HA3BAHUS NMpeaAMeETOB OACKAbI, 3AIIMIIUTE UX:
Ho md 1.
He ke 2.
Jac ze 3.
Mut se 4,




OT1BeThI

1. Kaxkaomy TekcTy BbliOepuTe COOTBETCTBYIOIIEEe BpeMs Io/ia U 3al0JHUTE
TadJaumy.

A. Alles ist weif. Uberall liegt Schnee. Es schneit. Schneeflocken fallen auf die
Erde. Es ist kalt.

B. Die Sonne scheint hell. Es ist warm. Alles ist griin. Das Wetter ist sehr schon
und alle Menschen , alte und junge, gehen gern spazieren.

C. Das Wetter ist schlecht. Der Wind weht stark. Der Himmel ist grau. ES regnet
Alles ist nass.

B C

1 2

1. Der Sommer. 2. der Herbst. 3. der Winter.

2. HanummuTe 10 NOPAAKY THU HeJdeJIH.

1. Der Montag ; 5. der Freitag;
2. der Dienstag ; 6. der Samstag( der Sonnabend);
3. der Mittwoch ; 7. der Sonntag.

4. der Donnerstag;
Der Montag, der Freitag, der Donnerstag, der Mittwoch, der Dienstag, der
Sonntag, der Samstag( der Sonnabend)
3. Wer ist das? (KTo 310?)
A. Er lebt im Wald. Im Sommer ist grau und im Winter ist weif. Er kann sehr
schnell laufen.
B. Er ist sehr fleifig. Im Herbst sammelt er Obst und Pilze. Und im Winte r
schlaft er.

C. Es lebt im Wald oder in einem Park. Es ist im Sommer rot und im Winter grau.
Es kann auch gut von Baum zu Baum springen. Im Herbst sammelt es Nusse und
im Winter schlaft es auch viel.

der Igel das Eichhornchen

B C

4.COCTaBI>Te N3 CJIOI'0OB CJIoBa — Ha3BaHUdA IlpeIlMeTOB OACKABbI, 3AITNIIINUTEC UX:
Ho md 1. Hose;

He ke 2. Hemd;
Jac ze 3. Jacke;
Mt se 4. MUtze.

5. Kakoe c¢j10B0 B psaay JuiiHee? 3auepKHHUTE €ro.
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A OWONEFEO

. das Veilchen, die Tulpe, eieTFafel, die Narzisse, die Mimose;
. der Stuhl, der Schrank, die Wand, gie-ehrerin, das Fenster;

Der Bér, der-Mai, der Hase, der Igel, der Fuchs, der Wollf.

. CocTaBbTE CJ10BA.

. die Schule + das Jahr = das Schulejahr ;

. der Sommer + die Ferien = die Sommerferien;
. der Brief + die Marke = die Briefmarke;

. der Sommer + die Fotos = die Sommerfotos.



	Вариант 1
	1. Каждому тексту выберите соответствующее время года и заполните таблицу.
	A.  Alles ist weiβ. Uberall liegt Schnee. Es scheit. Schneeflocken fallen auf die Erde. Es ist kalt.
	B.  Die Sonne scheint hell. Es ist warm. Alles ist grün. Das Wetter ist sehr schön und alle Menschen , alte und junge, gehen gern spazieren.
	C.  Das Wetter ist schlecht. Der Wind weht stark. Der Himmel ist grau. Es regnet.
	Вариант 2
	1. Wer ist das? (Кто это?)
	2. Каждому тексту выберите соответствующее время года и заполните таблицу.
	A.  Alles ist weiβ. Uberall liegt Schnee. Es scheit. Schneeflocken fallen auf die Erde. Es ist kalt. (1)
	B.  Die Sonne scheint hell. Es ist warm. Alles ist grün. Das Wetter ist sehr schön und alle Menschen , alte und junge, gehen gern spazieren. (1)
	C.  Das Wetter ist schlecht. Der Wind weht stark. Der Himmel ist grau. Es regnet. (1)

